
Steh, kleiner Mensch, bleib stehen!

Sprich doch keine Floskeln, Menschlein
von schachmatter Welt und lichtem Leben,
sicherlich an den Lebensecken sparen wir,
und falsche Wölfe erbrechen die Währung.

Schau nicht so zornig, mein Menschlein,
auch wenn wir an den Lebensecken sparen,
wir sparen doch nicht mit Tropenholz,
den Hunger der Armen recht zu feuern.

Greif nicht zur Waffe, gütiges Menschlein,
du weißt nicht recht mit ihr zu handeln,
so wie deine Artgenossen in den Ländern,
nach undifferenzierten Früchten schießen.

Und wenn du zweifelst, Menschlein,
dann abermals für jeden von Tausend
und verdreifache der Leiber Zahl,
denn sie sind unzweifelhaft still.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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